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Die Aschewolke ist in aller Munde. Momentan geht von ihr keine Gefahr aus, da der 
Staub noch ca. 8 bis 10 km hoch ist. Kommen die Staubteilchen durch Regen runter,  
dann nur stark verdünnt und in kleinen Mengen. Selbst für Asthmatiker und Allergiker 
droht zurzeit keine Gefahr.  

Wenn die Wolken tiefer sinken, merken das Asthmatiker i. d. R. sofort. Haben sie mehr 
Reizhusten, Asthmaanfälle oder die Atemwege werden verengt, dann nach Möglichkeit 
im Haus aufhalten und wenig den Körper belasten, ggf. den Arzt aufsuchen. Ähnliches 
könnte für Allergiker auf Pollen zutreffen.  

Anzeichen für gesundheitliche Beeinträchtigung: 
Durch den Aschestaub könnten die Augen gerötet werden und verstärkt tränen. Die Nase 
ruckt und man muß niesen oder bekommt einen Reizhusten. Asthmatiker sollten Ihr 
Asthmaspray immer dabei haben. Ansonsten gilt für gesunde Menschen: sie sollten einen 
Arzt aufsuchen. 
 
Wie gesagt, momentan geht in Deutschland von der Aschewolke keine Gefahr aus, dies 
kann sich jedoch je nach Wetterlage ändern. 
 
Sichere Grüße 
 
 
 
Simone Jäger 
Externe Fachkraft für Arbeitssicherheit 
 
 
 
PS: Diesen Gesundheits-Bericht finden Sie auf unserer Homepage zum Download. 
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Geht von der Aschewolke eine gesundheitliche Gefahr aus?  

 


